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Leiden und Leidenschaft
17. APRIL 2007 | 09:53 |

„Unbeschreibliche“ Mischtechnik auf Leinwand zeigt Ruth Grünbein

in ihrer aktuellen Ausstellung ab heute in der „ArtPort“-Galerie.

Sie stellte im Herbst in der FDP-Bundesgeschäftsstelle in Berlin aus und blickt auch

sonst auf viele Einzel- und Gruppenausstellungen ihrer Werke in Deutschland

zurück: Die Schweinfurter Künstlerin Ruth Grünbein präsentiert sich mit ihrer auch

in Berlin gezeigten Ausstellung „Unbeschreiblich“ in der „ArtPort“-Galerie nun

erstmals in Österreich.

Mit 40 Jahren hatte Grünbein ihre Leidenschaft, die Malerei, zum Beruf gemacht –

heute kann sie sich ein Leben ohne das Malen nicht mehr vorstellen. „Kunst hat

mich seit meiner Kindheit begleitet. Es kam aber der Punkt, an dem ich sie zu

einem noch wichtigeren Teil werden ließ – zu etwas, das nur mir gehört.“ Dabei

unterscheidet die Malerin nicht zwischen Hobby und Beruf. Auch ein zeitweiliger

Schaffens- und Leidensdruck in der Malerei sei zu akzeptieren: „Wichtig ist dann der

Wille, doch weiter zu machen, gepaart mit viel Liebe zur Malerei.“

Stilistisch setzt Grünbein vor allem auf Mischtechnik auf Leinwand, thematisch

regieren zwei Grundstimmungen: eine dunkle, expressive und in vielen Graustufen

gehaltene sowie eine lyrisch-zarte mit mehr Farbe und Feinheit. Beide Stimmungen

sind in den 2006 entstandenen Werken der aktuellen Ausstellung dokumentiert.

Und was macht die umtriebige Künstlerin nach der heutigen Vernissage als

nächstes? „Wieder arbeiten – also malen natürlich!“

ARTPORT

Salzburg Airport veranstaltet in Zusammenarbeit mit dem Landeskulturamt

regelmäßig Ausstellungen im Haupt-Terminal des Flughafens. Künstler können so

ihre Bilder einem breiten Publikum präsentieren.

Vernissage 

Airest lädt die Besucher der heutigen Vernissage von Ruth Grünbein zu einer

Erfrischung im Foyer des „Panorama Market Place“ ein. Die Ausstellung wird in der

ArtPort Galerie um 19 Uhr mit einleitenden Worten von Stephan Geisler eröffnet.

Parkscheine, die Besucher lösen, werden während der Vernissage refundiert. 

Die ArtPort Galerie 

befindet sich im 1. Stock des Airport und ist bei freiem Eintritt täglich von 7 bis 22

Uhr geöffnet.
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